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Die Stellenausschreibungen für die z.u besetzenden ·Professorenstellen 

- Werkstoffkunde

(Fachbereich Maschinenwesen)

- Biotechnologie

(Fachbereich .Physikalische Technik)

werden nachstehend hochschulöffentlich bekanntgegeben: 



Fachhochschule 
Iserlohn 

An der Märkischen Fachhochschule in Iserlohn sind folgende 

zu besetzen: 

.Fachbereich Maschinenwesen 

Lehrgebiet: Werkstoffkunde 

C 2 - P r o f e s s u r e n

Zum weiteren Ausbau des Gebietes 11Werkstoffkunde" wird gefor.dert, daß die 

Bewerberin/der Bewerber qualifizierte Berufserfahrungen auf dem Gebiet der 

nichtmetallischen Werkstoffe und Verbundwerkstoffe aufweist. Neben einer 

praxisorientierten Lehre wird in Ergänzung zu den Spezialbereichen Metallo­

graphie und Werkstoffprüfung metallischer Werkstoffe die Durchführung von 

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben erwartet. Laboratorien für Werkstoff­

prüfungen und -untersuchungen stPhen zur Verfügung. 

Fachbereich Physikalische Technik 

Lehrgebiet: Biotechnologie 

Die Bewerberin/Der Bewerber soll schwerpunktmäßig die Gebiete Molekularbiologie 

und Biochemie sowie Mikrobiologie und biotechnologische Prozeßführung ein­

schließlich der Herstellung von monoklonalen Antikörpern und/oder Zellkulturen 

in Lehre und Forschung vertreten. Sie/Er sollte über einschlägige Erfahrungen 

auf dem Gebiet der Fermentation sowie der biotechnologischen Produktentwicklung 

und Produktreinigung (11Downstream Processing") verfUgen. Weiterhin wird eine 

Bereitschaft zu_r Übernahme anderer Lehrveranstaltungen aus den interdisziplinären 

Lehrveranstaltungen der Biotechnologie erwartet. 
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Einstellungsvoraussetzungen� 

- abgeschlossenes Hochschulstudium - pädagogische Eignung

- besondere Befähigung zu wissenschaftlicher Arbeit, d1e in der Regel durch die
Qualität einer Promotion nachgewiesen wird; an die Stelle der Promotion können
hervorragende fachbezogene Leistungen fn der Praxis treten

- fünfjährige. den wahrzunehmenden Lehraufgaben entsprechende berufliche Praxis.
von der mindestens drei Jahre außerhalb des Hochschulbereichs ausgeUbt worden
sein müssen.

Die Einstellung erfolgt in der Regel fUr die Dauer eines Jahres zur Feststellung 

der p�dagogischen Eignung durch Berufung in ein Beamtenverhältnis auf Probe. Da­

nach ist bei ErfUllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen die Berufung in das 

Beamtenverhältnis auf Lebenszeit vorgesehen. 

Die Professur "Werkstoffkunde" soll zum Wintersemester 1989/90. die Professur 

11Biotechnolo9ie11 soll sofort be:setzt werden. Bewerbungen mit Lebenslauf. beruf­

lichem Werdegang. beglaubigten Zeugniskopien, Verzeichnis der wissenschaftlichen 

Arbeiten u. a. sind bis zum 02.ol.1989 an den Rektor der Märkischen Fachhoch­

schule, Postfach 2o 61, 5860 Iserlohn, zu richten. 


